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‚Die Danziger Zeitung erscheint täglich * Ausnahme 
5 der Sonn, und Feſttage um 5 Uhr Nachmittags. 
_ Befelungen werben in der ipbitien (Gerbergaſſe 2) und auewärte 
I 1 1 auen Kgl. ‚Poltonftältei angenommen. 


92 nächſten Poſtamte zu machen. 
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ßel, iſt zum Gewerbe Schuldirectet; und 
der Lehrer an der gedachten Schule, Dei f el, zum, ordentlichen 
b; Be worden. 
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tlich einmal, durch die Poſt⸗Dampfſchiffe „Schoonen“ 
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4 0 von Stettin: V, 
ee wu; von Stöcholm: Dien Morgens. 
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und 31. Juli, den 44. Auguſt u. ſ.w. jeden zweiten! ren ee z er a 
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» werlben Feldherrutalente Friedrichs des Großen für, alle Zei 

gründlich verdorben haben, ſteht feſt, und ſelbſt Die, „Truppen de 

1 PL ha welches 1848 die Dresdner Nevo 

tion niederkämpfen mußte, haben keine freundſchaftlichen Beziehun 

Fr wieder herftellen können. So wenig nachhaltig die Poeſi 

7 Aletandrine RE den, Sachſen geblieben it, ſo fruchtlo 

il, ell oer Bede des väterlſch für uns ſorgende 
Franzoſenlalſerd bleiben, eine wirkliche Verbrüderung zwiſche 

den beiden Froßen een deutſchen Ländern Gef 
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Aber der 9 11 0 wird es darum nicht unterld 10 dem Elbbe 
wohner in Pd Sommer jene Ba zu wiederholen, und. da 
auch dem resdner dieſe Art von 8 t unan 
genehm iſt, wird durch — Umſtand bewieſen Ir ver 


upteſten Ein baker Kösen eue rügen Fallrikzt 
hier in Menge ckrkülren dürfen 

Man kaun auch eine Stadt laben, um einer ander zu ent 

fliehen, Mr ne in, 1 7 8 die Stadt, welche verhälknißmäßi 


1955 


am all den Städtern aller eurppziſchen Lände 

EN) 5 1 fl und, Natur find hier in ſo ausgeztich 

ae 1 Wei e kun. die Schöpfungen beider aa 
Neben einander gew ürfelt örſcheinen, in- ſteter Abwechſel ang 


Aden ar Schüͤchbretts, ange beid 1 5 hf, 
1 a a Zügen genießenden, elner Si und matt 
Mad ounn und die Terraſſel Das ſind die beide 
Worte, mit denen man die Reize Dresdens, die der Kunſt und 
der Natur, am beſten sefeäumgsjofjenonnb am ersten 17 
nen lande % 81 5 12d 8 
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Sur ganz enoportanuen und Irland wink Denekungen entgegen die ae balls v 
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„Mit dem 1, Juli beginnt ein neues Abonnement auf die Danziger 
Der SEHR 9 5 
sberg nimmt Herr Eduard Kühn, Danziger Keller. J. Ya de hi 


fe, gr. Oderſtraße Nr. 5. Beſtellungen entgegen an. 
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itun U hi eden bie, Meinung zuricweil, als ſei die unter dem iel: 
a | At Mat} eitle, 21. Su Hiet e 15 . iR reußeſt im Jahre 800 erihleneng, Broſchüre aus Afzniener 
ex in Paderborn 8 l) C 
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kathes wurde kin Schreiben des Kaifels verleſen, 
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verſetzt! “ 1 
Den beſten Blick auf die berwerragendſten Gebäude hal nan 


. Freitag, den 22. Juni. 
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ehffanttnspel vont 13. b. melden von blufigen Unr hen in 
Albanien. Der Drago e 
getörfet. ſerlichte Ven Aufſtänden in Smyrna wurde 
bezweifelt, aber ſicher iſt, daß die Bergbewohner von, Air in i 
Auſſrauve ap. Weil die türkischen Truppen, nch immer keinen 
Sold erhalten haben, befürchtet man, aß, eine Militär⸗ 8 
tion allsbricht. Nämft Pascha iſt zum Commanbeut, der Truppen 
im Libanon ernannt worden, 1 wo die, Unruhen noch nicht au ge⸗ 
börk⸗ haben. 

Wien, 21. Juli. In der Vebtigen Sitzung des Reich 
durch ae 
bei den Berathungen im Reichsrath den italieniſchen. Mllgliever 
geſtattet iſt italienſſch ih ſprechen. 55 das Comité zur Berathüng 

des Grundbuches iſt ſtatt des dusgeſchtedenen Baßfgeh , Der 
r ‚trino gewählt! worden. 
Wien, 21. Juni. Die heutige BUN) 18 öl 
Bra) und Lande 
von Kärnthen und ae ie Stalthaltetel von 
ver Gratzer und die von Krain der Trieſtet unter 
Stellung vieſer z Herzogthümer als Kronländer mit ei 
vertretung untergeordnet. Die Kreisbehörden des 


werden aufgelöſt. g 
Baden Baden, Dein Wachen N 
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Bezüge zum Alea berühren. Dadurt 18 Mittheilung, 
Bi vor ver Ankuuft des Kaiſers Napg teen, "der. 4 
Zweck der Zuſammenkllüft durch, dieſe Uebereinſtimmüng % 
„worden ſei, dollkommen beſtäligt. 
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e ee % Herren von S 
ſind hier ein, 
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Angelezenhe ten 5 ! 
lis n und vgn Hügel, 


Frank Hl 21. Juni, (8.x N.) Jil een 
til u Baden fand förmliche Protokollaufnahme“ ſtatt. Verhandt 
gegenstände waren n le de Nati nalverein, die Bun; 
ee ee Preußens deutſche 1 iM und Audgteh Yung 
eiter Verſtändigung Preußens mit Oeſtelreſch! Der Kd ig don 
Württemberg nannke den Natlonalvekein N e = 


nach find Ashuftal Genouilly und Marſchall „Bäillaut zu Gou⸗ 
vernkuten des kaſſerlichen "Prinzen ernauut. Ter uſtand 80 
Prinzen Jerome giebt zu lebhaften Beforgulſſen Anlaß. 

Nachricht von engliſch⸗ ſarvinſſchen Reclamtatienent in Nlap el Mi 
fa nis: der Von fleapolitaniſchen Kreuzern gemachten, Priſen aan 


15 n 9, 21. Juni. Oer beltige Je 


uf 
einen von Grandgülltst, uierefättete Artltel, 9 15 9 nt, 


Wer in Dresden kurz de Zelt wür, der wird verſtehen, wa 
das heißt“ Für Andere muß ich hinzufügen, Kkaß es rie Sixti 
niſche Madonna Raphael's iſt, welche auf der einzig ſchzuen Ge 
mälde⸗Gallerie angebeket wird. Ich werde auch in Biefeit Briefen, 
und zwar in einer Stunde andachts voller Sammlung, zur Ma 
donna wisder zurückkehren; auch die Brühl'ſche Terroſſe ſel vor 
läufig hier nur erwähnt als des charakteriſtiſchen Kernpunktes al 
les Deſſen, was der Dresdner Naturgenuß nennk. Wer 
„Dresden war, und weder die Madonna noch die Terraſſe geſeh 
hat, der hat weder das Herz, och ui si dieſeh dae d 
renz geſehn, + 

1% der architektoniſche Chamer ver Stadt trägt! in ver, altern 
Theilen vorherrſchend das franzöſiſche Gepräge des vorigen Jahr 
hunderts. Die Häuſer der älteren Skraßen find zwar fehr hoch 
aber ohne Giebel; Alles aber, was in den letzten Jahrzehnte 

gebaut wurde, iſt im pomphaften modernen Häuſerſtyle und wir 
Sehen‘ mehrere völlig neue Straßen dieſes Gepräges, abgeſehn von 
der Unzahl von Landhäuſern, mehr oder weniger ſchönen Villen 
welche ſich ſtraßenweiſe an allen Ausgangspunkten der Stadt, ſo 
wie längs den Elbufern hinziehn. Ein entſchieden alterthümliche 

aber nicht großartiges Gebäude iſt das alte dunkelgraue Schloß 
Die andern nicht modernen öffentlichen Gebäude ſind meiſt i 

Rockoks⸗Styl, namentlich det intereſſante Zwinger, der mi 
ſeinen Höfen und Gärten und ſeiner Aöchlddenel Architekten 
dae i die Glan beg des Ten Gofe yet 
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von der großartigen, gegen 1400 Fuß langen Elbbrücke, welche 
die Altſtadt mit der Neuſtadt verbindet. deinen Theil dieſer Ge⸗ 
bäude, ſowie die ſtete ſehr belebte Brücke ſelbſt überſteht man 
von der Brühl'ſchen Terraſſe, welche uns auch nach der andern 
Zr m. ws 7 Panttäune‘ der⸗ Elbufet zieh pracht⸗ 
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ehren aubwürt gen Leser ihre Vadella ngen techteiig 
Poſtanſtalten in Preußen 1 Thlr. 20 Sgr. — Für 
Levlt, Hofbuchhandlung, für Stettin Herr Carl 


lpiralion Ki angen. 
hdi. 208 | N Nach hier eingetroffenen Machen 
aus Pale xm o vom 14. d d. befanden ſich an dieſem Tage im 
I dertigen, Caſtell ı nur noch, 3000, Neapolitaner z welche indeß be⸗ 
reits Anſtalten zur Abfahrt trafen. „Die, Barrikaden fingen an zu 
verſchwinden; Nach, ee Berichten ſoll die Nachficht von 
Kr „Belebung, des Caſtells durch die Eungländer durchaus 
a c. ein. 0 
N urin, 20. Ne "Eine, hier eingetroffene Depeſche aus 
Caglfart vom heutigen Tage meldet, daß Oberſt, Mediei 
mit. 3000 Freiwilligen, in Palermo eingetroffen ſei. Alle Ge⸗ 
ı "meinben, N an den Dil 15 Garibaldi Adreſſen für die 
Annexion an. Sartinſen e Neapolifaner, ziehen, in“ Meſſina 
Verſtärkungen ‚an, ſich. Mor hen werden beträchliche⸗ Streutkräfte 
I der Iyſurgenten den, Palerm 565 er Wie Deſertion 
meapolit Ku Sotvaten dauert yſort.. in 


deut ſchlan 5. 
AussiR maus‘ Berlin, 21. Juni: 
Ins: 08. Der Grof Eulenbur⸗ aa am 29. Mer Sort ver⸗ 
laſſen und iſt nach einer Mücke Fahrt ain 1. Jun in Mer⸗ 
andrig eingetroffen, wo er von den 3 König und 
den Attaches v. Brandt und H 
taler Berg war bereits nach Ce. ren Wähtend des 
14tägigen Aufenthaltes des ge Eulenburg in Alexandria 
werden auch-ſeine Attache, der Baron Richthofen und der ſäch⸗ 
ſiſche Kaufmann Spieß daſelbſt anweſend bleiben und nachdem 
der Vice⸗Rönig den Grafen n map Ringe. 8 wird, 
geht derſelbe nach Ceylon ab. 
al OR In, Folge aulehrerer Petitionen belche dis Erarung 
einer deutſchen Centralgewalt beantragen, hat ſich die Peti⸗ 
Honscommiſſton des Abgeordnetenhauſes in ihrem 11 Berichte 
zu dem Antrage vereinigt? Das Haus wolle erklären,“ „daß allein 
eine größere Concentrirung der militäriſchen Gewalt und diplo- 
sthatifchen Action Deutſchlands in den Händen Preußens und eine 
Vertretung der deutſchen Nation in einem deutſchen Parlamente 
Deutſchland die — Fpferiyo Stellung zu geben vermag, daß 
aber die Errzichung 15 Zins — Frage der Zeit und der 
Wucht iſt.“ 
— Die ei iſcheConauiſſio we zur nllltärtſthel guſpi⸗ 
zeitung der Oſtſeeküſten iſt von Stralſund in Roſtock N reg 
und vo an die Seeküſte begeben 
56% — Durch einen Erlaß der Miniſterien des ink: und 
des Krieges iſt beſtimmt worden, daß dem freien Verzuge der 
bei dem diesjährigen Departemenis-Erſatz-Geſchäft ausgehobenen 
Rekruten ferner keinerlei Hinderniſſe in den Weg gelegt werben 
ſollen und daher auch dieſen Cantoniſten vie unünſſchränkte Er⸗ 
RING zum Wandern ertheilt werden kann, va dieſelben dort 


mag 0 


‚nah 


oe Villen, deim Link'ſcheu Bade, dert‘ tee Walpſchloß⸗ 
(chen bis nach Loſchwitz und Blaſewit bin z eigt. 
Es ſind aber 1 K vie in der Nühe Beeten 155 enen 
babe durch die Eſſenbahnen ſchrell zu. 11 A chön⸗ 
heiten alli, welche dem Bewohner — 1 7 Io Gehe Aunehm, 
lichkeiten bereiten; auch die. Stadt ſelbſt ft fler, hrend von den 
reizendſten Promenaden unterbrochen, die zu der reinen gefunden 
Luft beitragen, welche Dresden beſonders auszeichnet. Die 
Oſtra. Allee, die Johannes und FrietichsAllee, vor Allem die 
vom üppigſten blühenden Strau chwerk 1 1 Bürger 
üwieſe und die ſchon 1 prößteng ain Zwinger, alle 
dieſe inmitten der Stadt ‚gele egenen grünen und blühenden Oaſen 
„eb be lere Ene rt wenig hundert Schritten zu errei⸗ 
chen, Während die Zu nfer» Promenaden uns wieder an den 
königlichen Luxus früherer Zeiten erinnern, gedenken wir der 
ausro tber Einfachheit, durch welche der ge be Hof 
ſich aus; zeichnet, und welche zu der Hroßen Beliebt tit des Königs 
n act weng beiträgt. 
Nur dürch dieſe einfach bütgerliche Lebensweife ves Hofes 
"Ponte, derſelbe ſich vielleicht auch die Sympathien“ erwerben, 
lche ſonſt zwiſchen einem ſtreng katholiſchen Hofe und Eier 
ee Peskeſtantischen e a wie die ſächſiſche, ſchwer⸗ 
lich venkbär find. Und gerade der Kön ng N 
noch in den Vierziger Jahren als Kronp tg 
"ülteattönt affen Geſinnung ſtand und durch 1 2 damals mißlle⸗ 
bige a der bekäninte Aufſtand in Leipzig, der enten kein reli⸗ 
1 1 trug, Herbeigefüpt‘ Würde, Es img jenes Ereig⸗ 
he igen Herrſcher eine eindringliche 2 1 geworden Jein, 
daß in Na land das teligiöſe Bar des olkes imter Roch 
die am leichteſten verwundbare Skite Be ei zu 1 
1 Al, ‚ag We ae po n N 
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Johann war es, der 
im Rufe Fiher äußerſt 


gen wurde Der 


zur Einſtellung gelangen, wo ſie ſich zur Zeit der Einberufung 
aufhalten. ode 
— Der „Donau⸗Ztg.“ wird aus Brüffel, 14. Juni, geſchrieben: 
„Man ſpricht ſeit einigen Tagen viel von einem Briefe, welcher von 
einem Herrn in der Umgebung des Königs aus England hieher gelangt 
iſt. In demſelben wird auf eine Meinungs⸗Aeußerun des Lord Pal⸗ 
merſton Bezug genommen, welche dahin sche daß Belgien und deſſen 
Nachbarländer nichts von einem franzöſiſchen Angriff zu fürchten hät⸗ 
ten. Sollte aber ein ſolcher doch ſtattfinden, ſo werde England in keinem 
Nach ein ruhiger Zuſchauer dabei bleiben, ſondern mit ſeiner ganzen 
acht für die Unverletzlichkeit der Verträge und die Aufrechthaltung 
des europäiſchen Gleichgewichts eintreten.“ } 3 
Wien, 20. Jun, Dem ärkten Reichs rath iſt nun. 
mehr vom Miniſterium der Bor lag für die Einnahmen des 
Jahres 1861 zugegangen. Die directen Steuern ſind darin mit 
90,034,000 Fl., die indirecten Einnahmen mit 235 ¼ Millionen 

Gulden Brutto präliminirt. e 
Ko burg, 


der Feuerwehrmannſchaften an dem brennend gedachten Rathhauſe, 
welche wie die geſtrigen Vorführungen allgemeine Theilnahme er⸗ 


regten. Es folgten Schwimmproben an der hieſigen Schwimm 
ſchule. Gegen Mittag fand unter Abänderung des Feſtplans, 


weil der Herzog ſeine Wiederkehr verſchoben, ein Turngang nach 
dem Schloſſe Roſenau ſtatt; Weg und Wieſen des Parkes boten 
geeignete Räume für Geſelligkeit und Turnerei; zum Beſten der 
großen Zuſchauermenge führte hier Turnlehrer Metz aus Hanno⸗ 
ver mit einigen hundert Turnern die erſten Anfänge des Freitur⸗ 
nens vor Augen. Gegen Abend traf leider die Nachricht ein, der 
Herzog werde den beabſichtigten Empfang der turneriſchen Depu⸗ 
tationen morgen nicht halten können, da er ſelbſt erſt gegen Mit⸗ 
tag heimkehre, indeß wolle er bei dem Balle im Theater gegen⸗ 
wärtig fein. Den dritten Feſttag, an welchem allerdings eine ziem⸗ 
liche Anzahl Theilnehmer die alte Stadt wieder verlaſſen haben 
wird, ſollen die Sehenswürdigkeiten Koburgs in Augenſchein ge⸗ 
nommen werden. Ueber die Betheiligung erwähnen wir nur noch, 
daß gegen 120 Turnvereine von 13 — 1500 Gliedern 
(darunter 80 Schwaben) mit 60 — 70 Fahnen vertreten waren. 
Die Oberleitung des Feſtes befriedigte durchweg, die Verhand⸗ 
lungen, die Reden, die Trinkſptüche, Alles war maßvoll und 


männlich würdig, kein Mißton erſcholl! Uebrigens fand eine ſte⸗ 


nographiſche Aufzeichnung der Sonntags⸗Verhandlung ſtatt und 
es wird jedenfalls binnen Kurzem ein Büchlein über dieſe Feier⸗ 
tage erſcheinen. \ 
Hannover, 20. Juni. Zwei Herren von der preußiſchen 
Marine ſind ſeit mehreren Tagen hier, die bedeutend und bis zu 
125,000 Fuß der ſtärkſten Eichbäume und Stämme einkaufen 
wollen. Sie finden durch die Fürſorge eines hamburger Holz⸗ 
händlers eine reiche Auswahl vor, ſo daß ſie in jeder Beziehung 
ſich befriedigt fühlen. Ihrer Ausſage nach werden fie ferner Ein 
käufe hier (in dieſer Holzkammer, wie ſie unſere Gegend nennen) 
beugte und bedeutende Aufträge ertheilen. 
ünden, 19. Juni. Man ſchreibt der „Neuen Preuß. Ztg.“: 
„In Bayern hat ſeit einigen Tagen die Stimmung gegen Preußen 
gänzlich umgeſchlagen. Man erkennt die große Mohr welche Se. 
Königl. Sr der Prinz⸗Regent durch die Zuſammenkunft deut⸗ 
ſcher Fur ten in Baden⸗Baden zu erreichen ſtrebt, und gibt ſich feſt der 
Hoffnung hin, daß durch fremde Dazwiſchenkunft daran nichts geän⸗ 


dert werde.“ 5 
England. 

* London, 19. Juni. In der geſtrigen Oberhausſitzung 
interpellirte Lord Brougham den Miniſter, was von dem in 
Paris und London umlaufenden Gerüchte zu halten ſei, die fran⸗ 
zöſiſche Regierung habe eine ſehr beträchtliche Streitmacht nach 
dem Süven Italiens, nach Neapel, geſchickt, oder habe die Abſicht 
fie dorthin zu ſchicken. Eine Flotte hätten die Franzoſen bereits 
dort, aber die Abſendung eines Landheeres ſei etwas ganz An⸗ 
deres. Wenn es wahr wäre, daß eine ſolche Streitmacht abge⸗ 
ſandt werden ſolle, ſei es doch ſchlechterdings unmöglich, daß eine 
ſolche Truppenſendung zu dem Zwecke erfolge, den König von 
Neapel, der, Gott ſei Dank, jetzt nicht mehr König beider Sici⸗ 
lien genannt werden könne, 9 ſeine Unterthanen auf dem Feſt⸗ 
lande zu ſchützen, oder ſeine Tyrannei auf Sieilien wiederherzu⸗ 
ſtellen. Er könne nicht annehmen, daß dem Gerüchte irgend et» 
was Wahres zu Grunde liege. Sollte dies aber wirklich der 
Fall ſein, ſo würde er zwar nicht für die Freiheiten Sieiliens 
oder Neapels fürchten, wohl aber die Beſorgniß hegen, daß 


Frankreich ſich in einer oder der andern Weiſe in die Angelegen⸗ 


heiten der Herzogthümer, Sardiniens, des Papſtes oder Vene⸗ 
tiens einmiſchen und dadurch den europäiſchen Frieden gefährden 
würde, Earl Granville entgegnet, die Regierung habe keine 
derartige Mittheilungen, wie die von dem Interpellanten er ⸗ 
wähnte, erhalten. Er habe ſich bei dem Staatsſekretär des Aus 
wärtigen erkundigt und von dieſem gehört, daß das Gerücht, als 
ſeien franzöſiſche Truppen nach Neapel geſchickt worden, rein aus 
der Luft 0 en ſei. Die Franzoſen hätten eben ſo wie die 

Engländer Kriegsſchiffe in den dortigen Gewäſſern; doch glaube 
er nicht, daß Frankreich irgendwie die Abſicht habe, einzuſchreiten. 
Lord Broug ham ſpricht die Hoffnung aus „ daß keine Sts ⸗ 
rung des in Italien herrſchenden Friedens ſtatifinden werde, 
außer in Süd Italien und auf Sicilien. Letzteres ſei bereite 
frei und das ſüld⸗italieniſche Feſtland ſei nahe daran, von der 
Tyrannei befreit zu werden, unter der es geſeufzt habe. 

i Der „Morning Herald“ ſpricht mit Hinſicht auf die 
About'ſche Flugſchrift die Ueberzeugung aus, daß man in 
Frankreich die Rechnung ohne den Wirth mache, wenn man in 
einer allgemeinen deutſchen Nationalfrage Preußen und Oeſter⸗ 
reichen zu entzweien denke, „Daily News“ ſagt in einem länge ⸗ 
ren Artikel über denſelben Gegenſtand: „So lange Deutſchland 
und England entſchloſſen bleiben, gegen die franzöſiſchen Rhein⸗ 
gelüſte aufzutreten, wird kein Attentat auf den Rhein gemacht 
werden. Die deutſche Nation hat hierüber nur einen Sinn, 
nur eine Meinung, nur einen Entſchluß, und der Prinz⸗Regent 
von Preußen kennt ſeine Pflicht und ſein Intereſſe zu gut, um 
fehlzugehen. Italien mag an den Alpen eine Grenze haben, aber 
der Rhein iſt nicht Deutſchlands Grenze, ſondern beide Ufer 
ſind auf viele Meilen weit deutſch, und der Fürſt, der auf 
den franzöſiſchen Vorſchlag eingehen wollte, würde ſich viel 
mehr durch die Verachtung der Deutſchen ſchwächen, als durch 
die Allianz mit dem Auslande verſtärken. Die ſchamloſen 
Vorſchläge des Hrn. About haben für die preußiſche Dynaſtie 
eben ſo wenig Verführeriſches, wie für das deutſche Volk. Abouts 
Buch iſt voll Verſöhnlichkeit und liebenswürdiger Redensarten. 

Es ſtrotzt von Schmeicheleien für Preußen und die Deutſchen. 
Es iſt aber auch nicht ohne ſpitzige Drohungen.“ Zum Schluß 
wünſcht „Daily News“, daß man auf die deutſche Nationalge⸗ 
ſinnung der anderen deutſchen Fürſten eben fo ſicher möge bauen 
können, wie auf die des Prinz⸗Regenten. 


18. Juni. Der heutige Tag begann, mit Re 
veille wie der geſtrige eingeleitet, mit einer ſehr gelungenen Uebung, 


Intereſſe, welches 


fe ss WD 

— Unter Vorſitz des Handelsamts⸗Präſidenten Milner Gibſon 
fand geſtern ein Meeting des Ausſchuſſes ſtatt, welcher die Vorberei⸗ 
tungen für die auf nächsten Juli in London anberaumte vierte Ver⸗ 
ammlung des internationalen ſtatiſtiſchen Congreſſes leitet. Der Aus⸗ 
chuß — beſchloſſen, den Congreß in ſechs Sg gen zu theilen, die 
erſte für richterliche San die zweite für Sanitelts⸗Statiſtik, die 
dritte für induſtrielle Stati 1 Ackerbau und Berg⸗ 
bau), die vierte für Handel, die fünfte für aden dee und 
Plans die ſechste endlich für Methodik der ſtatiſtiſchen Wiſſenſchaft. 
an wird die Lords Brougham, Shaftesbury, Stanhope, Stanley, jo 
wie Herrn Hutt und den Münzmeiſter einladen, als Sections⸗Präſi⸗ 
denten zu fuͤngiren. Der Congreß wird am 16. Juli eröffnet werden 

und im Ganzen ſechs auf einander folgende Tage ſiß en. 
eu ; S ran K Tt 1 . 5 4 a 
Paris, 19, Suni. Es ift gleichgültig, was die officidfe 
Preſſe von den Abſichten der Regierung und von deren Sympa⸗ 
thieen für Deutschland ſagt; — wichtig ift, wie ſich die Nation 
verhält. Es hat in den jüngſten Jahren eine! 2 
Franzoſen an die Deutſchen ſtattgefunden. Dieſe Gefinnungen 
der franzöſiſchen Nation mögen es vornehmlich geweſen ſein, 
welche es Napoleon III. ſo wünſchenswerth erſcheinen ließen, 
Deutſchland zu beruhigen: man wollte vielmehr die eigene Nation 
beſchwichtigen. Die literariſchen Arbeiten haben nicht wenig zu 
dieſer Veränderung beigetragen; dafür ſpricht die Theilnahme, 
welche die „Revue Germanique“ in Frankreich findet, und das 
das franzöſiſche en für die Ueberſetzun⸗ 
gen von Schillers und Goethe's Ge e Kc Aten 
1 t (Lon letzteren find eben in drei Bänden erſchienen? Wilhelm 


eiſter, Werther, die Wahlverwandtſchaften, Hermann und Do⸗ 


rothea und Reinecke Fuchs). Man müßte daher in Deutſchland 


die Geſinnungen der Nation nicht mit den angeblichen Beſtrebun⸗ 


gen der Regierung zuſammenwerfen. — Wie wir früher gemeldet 

haben“, brachte die Kriegs⸗Verwaltung in Vingennes gelegene 
ausgedehnte Grundstücke für fünf Jahre an ſich. Man verſichert 
nun, dieſes Terrain folle zur Errichtung eines Special⸗Lagers 
für die Artillerie verwandt werden. — Marſchall Vaillant wird 
eine gedrängte (officielle) Darſtellung des Feldzuges in Italien 
veröffentlichen. — Portugal bereitet eine Expedition gegen Angola 
an der weſt⸗afrikaniſchen Küſte vor. Der Bruder des Königs, der 
junge Herzog von Oporto, ſoll fie befehligen, Daraus erklären 
ſich auch die Rüſtungen, die man bisher als gegen Spanien unter⸗ 
nommen glaubte. d 

— Man hatte gehofft, der Kaiſer werde bei ſeiner Rückkehr 
von Baden-Baden das Lager von Chalons beſuchen. Daraus iſt 
aber nichts geworden und der Beſuch bis auf Weiteres vertagt. 
Das Lager ſoll übrigens ſtationär werden; ſämmtliche Regimen⸗ 
ter der Armee ſollen der Reihe nach dort eine Zeit lang campis 
ren. Eine Eiſenbahn von Rheims nach Metz ſoll mitten durchs 
Lager gehen, und zur Verwerthung des maſſenhaften Pferdedün⸗ 
gers ſollen landwirthſchaftliche Etabliſſements eingerichtet werden. 

— Unter den Gäſten, die geſtern ſich nach Fontainebleau 
begeben haben, befinden ſich Graf Pourtales, Fürſt Metternich, 
Miniſter Rouher, Graf Walewski, Prinz Croy nebſt Gemahlin. 
L uebermorgen wird Herr Thouvenel die bei der kaiſerli 
chen Regierung accreditirten Geſchäftsträger der anderen Mächte 
zu ſich laden und ihnen eine Cireularnote übermitteln, in welcher 
Frankreich die officielle Anerkennung der Annexion Savoyens und 
Nizzas nachſucht. Inzwischen iſt man aber noch immer nicht mit 
Sardinien ſelbſt über die Grenze im Reinen. Sardinien bean⸗ 
ſprucht fortwährend, was Frankreich nicht zugeben will; es for. 
dert, wie der „Corxeſpondenz Bullier“ aus Tenda vom 14. Juni 
geſchrieben wird, „nicht weniger als den Beſitz ſämmtlicher Päſſe 
in den Seealpen und des einzigen Ausganges der liguriſchen 
Küſte, ſo daß es alſo an fünf verſchiedenen Stellen in Frankreich 
einfallen könnte. Wohl wird die immer großmüthige franzöſiſche 
Regierung ein paar kleine Fe die ins Piemonteſiſche 
hineinlaufen, aufgeben können. Aber kann die Rede davon ſein, 
daß fie das ganze Gebiet der beiden Gemeinden Briga und Tenda 
aufgiebt? Damit hätte Piemont allein alle Verkehrsſtraßen in 
Händen. Wenn die Italianiſſimi uns doch nur Ventimiglia und 
ſeine Bannmeile abträten, dann wäre die Grenze wenigſtens eine 

egrenzung, und beide Theile würden ſtrategiſche Poſitionen er⸗ 
langen. Man muß es in Frankreich wiſſen, Ventimiglia iſt in 
Piemonts Händen ein Brückenkopf, wie Calais und Straßburg 
in den Händen Englands und Deutſchlands ſein würden.“ 

— Man hat bekanntlich ſeit Kurzem viel von einem Anlehen 
von 300 Millionen geſprochen, das Frankreich machen will. Es 
wird als ſicher gegeben, daß dieſes im Prinzipe feſtgeſetzte An 
lehen erſt im nächſten Monat October ausgegeben werden ſoll. 

— Dem Vernehmen nach wird die Bank von Frankreich 
bald, von der ihr ertheilten Befugniß Gebrauch machend, Fünf⸗ 
zig⸗Frankenſcheine ausgeben. Bis jetzt ſind bekanntlich Hundert⸗ 

rankenſcheine die kleinſten Banknoten. 

ö Italien. a 
— Aus Palermo, 10. Juni, wird franzöſiſchen Blättern 
geſchrieben; „Seit geſtern Abends find. alle Häuſer mit einem 
gedruckten Zettel geſchmückt, wie ich deren früher in Central ⸗Ita⸗ 
lien geſehen und auf welchen zu leſen iſt; „„Wir wollen die An⸗ 
nerion an das conſtitutionelle Königreich des Königs Victor Ema ⸗ 
nuel.“ So wie die Seefeftung durch die neapolitaniſchen Trup 
pen geräumt iſt, werden Kanonen und Haubitzen gegoſſen. Es 
‚find Gewehre hier angekommen: doch habe ich nicht in Erfahrung 
zu bringen vermocht, von wo. L. Salvator. Caſtiglio, welcher 
den „Piemonte“ bei der Expedition commandirt hat, und ſchon 
im Jahre 1848 die Errichtung einer ſieilianiſchen Marine ver⸗ 
ſuchte, hat ſchon eine Reiſe nach Malta gemacht. Es handelt 
ſich darum, Schiffe für Sicilien zu werden. Tauſende von 
Piken wurden unter die Palermitaner vertheilt, welchen keine 
Gewehre gegeben werden konnten. Palermo iſt jeden Abend 
beleuchtet. Die Stadt Palermo hat Garibaldi eine Statue vo⸗ 
tirt; dieſer hat ſie abgelehnt, aber dafür Waffen und Soldaten 
verlangt.“ Win . A n 20 | 
— Die zu Saſſari erſcheinende „Conſtitution“ meldet, die 
piemonteſiſche Regierung habe die erforderlichen Maßnahnien zur 
Concentrirung zweier Brigaden getroffen, um auf alle Eventua⸗ 
litäten vorbereitet zu ſein. In Genua wurde am 15. Juni 
der Dampfer „Italia“ mit verwundeten Alpenjägern aus Pa⸗ 
lermo erwartet. Römiſche Brieſe vom 16. Juni reden einmal 
wieder von der Zuſammenziehung der piemonteſiſchen Armee bei 

„Ferrgra. f sıl sid Jun HIER nag 120 
E Aus einer Depeſche aus Neapel vom 16. Juni exfah⸗ 
ren wir, daß König Franz II., nachdem er die Capitulation von 


eine ſeiner bisherigen Politik ganz entſprechende Weiſe gerächt hat, 
indem er den General Lanza, den er als Alter ego nach Sici⸗ 
lien geſchickt, als die Defileen bei Calatafimi bereits von Gari⸗ 
baldi genommen waren, fo wie den General Letizia, der als Un⸗ 


näherung der Ri 


gebot aller ſeit 1854 verabſchiedeten Soldaten im Werke. Das 
Eile nach Calabrien aufzubrechen. In 


Feuer, zumal da ſie gleichzeitig auch für die Kanonenböte ber 


machte Mittheilung des Herrn Dr. Liévin, daß die Regierung 


mit Steinpflaſter verſehen zu laſſen beabſichtige, iſt in allen Krei⸗ 
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baı der! 

Seitens e Denutation dc. hat geiter 
'Die Schützzeit der Radaune 
reicht und werden morgen früh 
ſpeiſt ſein. % 


Palermo eigenhändig ratificirt, ſich für dieſe Demüthigung auf 


Nee 


und man fürchtet deshalb, daß der ſanfediſtiſche Pöbel ſich durch 
Losbrechen und Plündern der als liberal bekannten Familien 
dankbar erweiſen werde. Die aus Palermo eingetroffenen und in 
Caſtellamare untergebrachten Truppen bieten in Neapel ſchöne 


Shawls und andere Koſtbarkeiten, die fie auf Sicilien geraubt 
haben, feil und ſchlagen Alles zu Spottpreiſen los, Am 12. Juni 
de an ul 15 ine Hauſſe, wie es hieß, auf 
tet ehl veranla orden. Di ca regte ſich, 

u uhr Salerno halte bereits „o 0 50 > 
ben“ letztere Provinz 1 r die erhitterkſte auf dem ganzen 
Er am 11. Juni hatte die Megierur das ſanfedi⸗ 
ſtiſche Geſindel als mobile Stadtgarde einzureihen beſchloffen; 


das betreffende Decret verheißt jedem Mobilgardiſten eine täg⸗ 
liche Unterſtützung von 25 Grani (83 Sgr.). Auch haben die In⸗ 
tendanten Weiſung erhalten, ſich von den Bürgermeiſtern in jedem 
Dorfe genaue Angaben der dem Militär zur Verfügung ſtehenden 
Wagen, Pferde und Ochſen aufſetzen zu laſſen; ferner iſt ein Auf- 
in Portici liegende 14. Regiment der ae erhielt Befehl, in 

Neapel lagern auf den 
Hauptplätzen der Stadt jede Nacht ſtarke Truppen Abtheilungen, 

rast bind & 


65 4 9 7 


a nie nu. 


hat einſtimmig den ö fanten Don 
Juan abgelehnt. Den Cortes wurde das Budget vorgelegt. Der 
Finanzminiſter erſuchte die Cortes um Gutheißung der Zahlungen, 


Danzig, den 22. 


' | Juni. 
„ Wie wir vernehmen, iſt der 


Befehl aus Berlin 2 


getroffen, Anfang des nächſten Monats die „Da 177 zur Auf⸗ 


nahme für die Schiffsſungen, welche bis jetzt auf „Hela“, „Ama⸗ 
zone“ und „Mercur“ vertheilt find, in Dienst zu ſtellen. 

** Geſtern iſt der Corvetten⸗Capitain, Chefs des Stabes 
der Marine Bothwell, hier eingetroffen, hat heute und geſtern 
die Werft beſichtigt und von dem gegenwärtigen Stand der Ar⸗ 
beiten Kenntniß genommen. Heute teilt. Hr. Bothwell nach 
Berlin zurück. — Außerdem verweilt der Admiralitätsrath und 
N des Schiffsbaues, Hr. Elbertshagen, gegenwär 
tig hier. 

Wie uns mitgetheilt wird, beabſichtigt Vice Admiral 
Schröder, der gegenwärtig in Stettin iſt, um die dort gebau⸗ 
ten Kanonenboote abzunehmen, die alsdann zu ihrer Ausrüſtung 
hierher kommen, von dort eine Reiſe nach dem 1 
enen alsdann mit 4 wöchentlichem Urlaub ſich nach Holland 
zu begeben. 

* Bekanntlich hat Se. Königl. Hoheit der Prinzadmiral 
ſchon früher den Wunſch ausgeſprochen, daß die „Gazelle“ ſo 
bald wie möglich und, wenn es irgend anginge, zum Herbſt in 
Dienſt geſtellt werde. Die zu liefernden Schmiedearbeiten find | 
aber ſo bedeutend, daß die auf der Königl. Werft vorhandenen 


ſchäftigt ſind, dieſelben nicht zu der gewünſchten Zeit liefern können. 
Um jedoch die in jeder Beziehung wünſchenswerthe Jndienſt⸗ 
ftellung der „Gazelle“ zu beſchleunigen, wird man vielleicht die 
Arbeiten für die Kattonenboote eine Zeitlang ſiſtiren und ſämmt⸗ 
liche Feuer für den Bedarf der „Gazelle“ verwenden. 
Die am Sonntag von hier nach Stralſund abgeſegelte Kutter 
Brigg „Hela“ iſt heute wieder auf der Rhede eingetroſſen. 
Die in der letzten Stadtverordneten Verſammlung ge 


äußerem Vernehmen nach die Allee von Danzig nach Langfuht 


ſen der Stadt ohne Ausnahme mit dem entſchiedenſten Proteſt 
aufgenommen und geſchehen bereits die nöthigen Schritte, um die 
Ausführung eines ſolchen Projects zu verhindern. In der That 
läßt ſich auch nicht begreifen, weshalb man den ſchönen Weg auf 
dieſe Weiſe ungenießbar machen will. Die Danziger haben ſchon 
in den Straßen der Stadt jo viel Gelegenheit, die Annehmlichkei⸗ 
ten des Steinpflaſters gründlich kenneg zu lernen, daß es gage 
wäre, ihnen auch ihre Erholungsfährten in der ſchönen Ale 
durch die unvermeidlichen Stöße und das unetträgliche Geraſſel 
auf einem gepflaſterten Wege zu verbittern. Andrerſeits erinnern fi 
die ſtädtiſchen Behörden ſehr wohl noch der perſönlich von dem 
Herrn Handelsminiſter hier abgegebenen Verſicherung, daß er nit 


zugeben würde, daß die Allee gepflaſtert werde. Man darf alſo 


wohl erwarten, daß die Regierung von ihrem etwaigen Vorhaben 


abſtehen wird. 


15% Der ee e ee aus Steegen in geſtenn 
in der Weichſel ertrunten. Der „Delphin“ hatte vier Vaggerprähme 
im Schlepptau und mußte, als er eben die Schleuſe paſſirt halte, wegen 
mehrerer die Fahrt hindernder Schiffe die Maſchine ſtopfen und ein ‘ 
Schläge rückwärts arbeiten laſſen, wodurch die Praßne eng zuſammen⸗ 
gedrängt wurden. Als der Weg frei war und die Maſchine wiede 
vorwärts arbeitete, erhielten die angehängten Prähme einen jo . 
Ruck, daß der auf dem dritten Fahrzeuge neben dem Steuerruder ſte 
1255 Haſemann durch dieſes in die Weichſel geſchleuvert wurde ‚um? 
ſofort verfank. Geſtern Abend war er noch nicht aufgefunden. De 
Verunglückte iſt Eigenkäthner in Steegen und hintetläßt eine Frau un? | 
Gunerzogene Kinder. 00 ö 2 1 
1 Sur Anzeige des Thierarztes Herrn Dr. Wagenfeld zufe A 
wurde geſtern auf dem Heumarkte durch die Polizei Ali 1 
Pferd, dem Stellmacher Litzau aus Gr, Trampken gb „ dem Ab | 
decker überliefert und ſofort getöptet: Er” 2 
* Die Reviſion der ausgeführten Reinigungs⸗, Ufer: und Damif, 
uten an der neuen Radaune, auf der Strecke von Danzig nach Prau 
tern Nachmittags e 
jat mit heute Abend ihr Ende er, 
de Brunnen wieder mit W. er ge 
An. 7212 19% ' ih N 3794 t5 797 
* Der Arbeiter und Obſerpat Lau alas Werner, welcher den Bit 
merhurſchen Geffe und den 997 Aere am Montag Abends 1 Ff 
am Neugartertböre duch de lebensgefährlich verwundet han 
iſt heute — dem Fiſchma te durch Polizeibeamte verhaftet und em 
riminal⸗Gefängniß überliefert worden. 1 nd 5 
e Martenwerder, 21. Juni. Von den Ständen de 
Kreiſes Marienwerder wurde zu Ehren 3 Geheinral 
Schmidt, Directors der ſämmtlichen Kreis⸗Thauſſeebauten de 
Departements, vergangenen Sonnabend ein Diner veranſtaltet, 
um ihm eine Anerkennung für feine Verdienſte um den hieſihe 
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ſchlußfaſſung aber bis zu einer günſtigeren Finanzlage vertagt September Bertäufer 21 21 72 mit geh, dir Oktober Verkäufer 204 2. 


mit Faß. Alles Trall 
dc e 4 a 57 NE Kst N 0 2. Juni (Dftiee: an) . 5 Ae ſtarker Regen, 


ttin, 
Gymnaſiums, der Real- oder Stadtſchule vertheilt a — 1 dne * 45 as 
Der Heidelberger Erklärung gegen Borries ſind hierſelbſt bis jetzt 


iber 120 beiget ten, . 83 
1 Perſonen eige rete denen täglich ſich noch mehr zu 88 8.5 8 555 Jul An u 05 Fer 1 Beier 0 5 vr 


© rilfit, 19. Juni. Nachdem einige ſeichte, die Stromſchiſffahrt 1791 25 11 Ra. a 80Z 45. bez 


Keile 11 geben, 105 CHauffet 1 Im FR 15 
und e würde ihm eine koftbare T ae überreicht. Dieſe Chaufs 
ſeen find folgende: 1). Czerwinsk⸗Miotken. 1907 Ruthen, 2). 
Czerwinsk⸗Oſche 1384 Rthn., 3) Marienwerder⸗Graudenz 4294 
Rihn., 4) Marienwerder Dt. Eylau 2830 Rthn.; Summa: 
10,415 Ruthen, Für fie, wurden aus Staatsfonds 40,800 Thlr. 
Prämien ge ge lt. Herr Geheimrath Schmidt iſt einer der bes 
deutendſten und verdienteſten Baubeamten des preußiſchen Staa⸗ 


tes, d t. ür die Regulirung des Weichſelſtromes bebinderui, ‚Stellen Keen Nen ſich der Stromperkehr 52.5 l 
die W eee Kr aasee e d ed N. Kae . Binde de 0 100 bee e Nahe en 5 . e r % 
tel zu wünſchen wären; auch die Canaliſirung der oberländifchen | ſich bis zum 14. d. M, um 120 Stück vermehrt, buen alfa bis dae a, one *. AN Su 85 it 805 a — u 8 C B 2 
91 Sen teht in neuerer Zeit unter ſeiner oberſten Leitung. 290 angewachſen, während im pos en Jahre bis zu genanntem Tage Rub ol fille ek 113 9 85 1 5 Jun Bi 115 e. Di. 
ine für. unſre kleinen Leute ſehr wichtige Angelegenheit, laber 127% 19% Fe Br. — Seinöl, at 


ſem Sommer eine ſehr reichliche Ankunft von Karabken (mit 
Flachs, Hanf, Fellen ꝛc.), ea von een olztriften, > 


5 ſich bis jetzt nur in: haben blicken laſſen. Re t zahlreich das 


wurde mehrmals in dem hieſigen Handwerkerverein verhandelt, 
ohne eine Erledigung zu finden. Es war in Anregung gebracht, 
an unſerm Orte einen Conſum⸗Verein zu gründen, nach dem | gegen ſind andere ruſſi n aus den Jurawaldungen ꝛc. 
Muſter anderer Städte, beſonders Erfurts, wo ein derartiger 25 125 — * Dani i A face — en — L ſowo 5 
Verein in großartigen Geſchäftsbetriebe beſteht. Elſdas Aehull⸗ = 


ches exiſtirte auch bei uns vor einigen Jahren, zur Zeit der Theue Fre vu 50 115 115 1 e Brei Sanfte 


ee 1 115 
E57 loco 9 bu 153 112 25 Br., der Juni⸗ Juli 
ul u 18 Gd. des Auge 
1 296: Br. . 0d. 7 zer October 1795 
„Gd., Ne Sante e 71 Be Br. 

8 “ 21. Juni. Wind: Süd⸗Weſt. Barometer: 281%, 
Thermometer früh: 15% „Witterung: nach, Negen, während der 


nur 245 Se ec e ae e d waren. Dan ermartet in bie: 2 ES 
d 


B Nacht, leicht hene, 

rung war eine Anzahl von Bürgern zuſammengetreten „ um Le⸗ d. J. wird in dem zwi⸗ Wei ige 25 Scheffel loco 70 si Ro, na 8 

bens mittel zu en gros-Preiſen einzukaufen und an A bzu⸗ ſcen 6 ier u Gligenbie belegenen Kirchhofe Usdau eine Poſt⸗Expe⸗ 72 $ FR ual, Rog⸗ 
bens zu en gros- Preiſ zukauf BI Bu: ie Yin von dem elben Tag e ab eine 191 Perſonenb lee 1 175 Pr he AR RR TE und? Fand Ku 19 


laſſen, was mit manchen Ei und einigen wenn auch unbe 
den Geldopfern gelang, ieſes aber war ein Wohlthätigkeitsverein 


ya Poſtperbindung zwiſchen Soldau und Gilgenburg über Usdan 
mE konnte 0 — alb . e halten; ebenſo wie der Bür⸗ 


a treten. 


t 
Wie man hier vernimmt ſoll i 55 der nächſten Zeit auch eine Poſt⸗ bez. * 
10 55 nah Wirkſamkeit die Segel ftrih | Expedition in Wittmannsdorf 11 5 1 an eine ſolche zwiſchen rte Eh: nn ei e 4 — 
er en Bin machte, welcher auf dem Prinzip den über vier Meilen geen J Oſterode 91 5 Hohen⸗ 29 0 Al 265 K bez., 


ſtein ins Leben treten. Es liefert die jur Bere, daß die Poster. 
waltung beſtrebt iſt, die hieſige A 1 in dieſer Beziehung mög⸗ 
117 zu heben und die Ind tegen. — Die erſte Heuernte in 
hieſiger Gegend, welche als Ade 10 betrachten e liefert einen ſeht 
befriedigenden Ertrag, und dürfte auch der zweite Schnitt gut ausf 5 
len, da den Miefen dieſes Jaht nicht wie in früheren, der Regen ge 
fehlt hat. — Künftigen Sonntag findet hier ein Sängerfeſt ftatt, 5 
meiden man auch Gäſte aus Lautenburg u Neidenburg erwartet. 
Es wird mit dieſem Jeſte beabſichtigt, do ſelligkeit zu wecken und 
anzuregen. 
Bromberg, 21.1 Juni. Der hieſige landwirthſchaftlichee 
Centralverein hat beſchloſſen, im nächſten Jahre, Ende M. ai, 
hier eine Gewerbe- und In duſtrik⸗ Ausſtellung zu BR 


e wie eine ſolche bereits im, Jahre, 1855 A 


ad zie Mannigfaltiges. umi 
„In dem Verlag der Buch und Kunsthandlung von Hider in und 
Höfen in Berlin if o eben eine neue „Geſchäfts⸗ und Reiſekarte von 
Eutopa“ mit Angabe aller Eiſenbahnen , „Dampf e, (mit An⸗ 
gabe der Fahrzeit) und Haupt oſtſtraßen, von Ban aber U tworfen 
r in 9 


29 r 
doe A Ein Edel 8 e 251 K bez., 


I ir ne Fa Ioco 105 „Juni 117 , Br., 

17 5 d. 2 1 2 5 85 Septen Hetober 
12 ben und 68. 124 Vr. October⸗November 12% Rz. 

Br. 1 12 65. „November⸗December 125 Ag Br., 125 Gd. — L ei 

Del zer 1004 ohne Faß loco 10% pr 

pirifuß, 2 loco ohne Faß 171. Um 18% 1722 175 Rp. 

Be ap: J 1 ü be und Gd. 17. Br., do. Juni⸗ Juli 

bez. und 1 1 Br., vo. Juli⸗ Auguft 171% 

+ ind Br., 177. Gon do. uguft +. September 18½ — 18 %. 

ben 14 r. and Gd., September⸗Oktober 18 . 18 K. bez. und Gd., 


n U ſehr 10 17 jäft. Wir notiren für; W izenmehl 
ER 1. Tee Geh vi N I 
ern Neo 0 0. A Ah 32 — 3.5 


Schiffs liſtenn 
ee 21. Jun. Bind: S. 


ie a Im Gegenſa at zu der Meinung, nach 

5 ai ein Conſum Verein als Woptthäfigfeitsanftult be⸗ 
trachtet wurde, machte ſich die Anſicht geltend, daß auch er nur 
Hr Selbſthilfe baſtren könne, um zu gedeihen, daß aber ſeine Or 
8 115 e ſei und vorſichtiger betrieben werden 

daß ſich der Conſum⸗ mit dem Vorſchuß⸗ 

le ase möchte, der viel Verlockendes hat, wurde des⸗ 
halb —— weil letzterer die ſämmtlichen ihm anvertra au⸗ 
ten Gelder zu eigenem Bedarfe ſtets ſehr nothwendig braucht, 
0 übrigens der Beſchleunigung des erſteren das Wott geredet, weil 
; 3. B. der Holzeinkauf lange, ehe ſich der dringende Bedarf her⸗ 
ausſtellt, geſchehen ſein müſſe. Eine Schwierigkeit für die Grün⸗ 
dung eines Conſum Vereins iſt die große Anzahl von kleinen 
Fa. 15 unſerm Orte, die nur von Höketei leben und die 
al. in ihren Ann Bea we erbe e en würde; dieſe Rückſicht iſt 
0 er e vie ering ger r als die Beutenlihtei, die Furcht, die 
eines neuen Berens zu übernehmen und der Umſtand, daß 


1 Olſen, 4 Broedre 145 arhuus, olz. 
diejenigen, welche denſelben 1 re könnten, den geringſten 5 attend chnet, erſchienen. Dieſelbe — ein großes 32 Oc⸗ lbertſen, 4 Caroline, dul; etreibes lc 0 
an aus ihm ziehen würden. Nichtsdeſtoweniger wird der heilen bequem gabe und in elegantem Carton befeſtigt N. Jenſen, Aueh re 88 jiusdnun. 
l G d zurück⸗ inet nicht allein A cee und Ueberſichtli 2 5 5 8.5 ehle,) Roland. Lal I 
1 tverein noch 1 005 auf dieſen, egenſtand z ſo wie das deutliche Colorit, ſondern auch durch ihr 1 55 Je Adolph, a 
„und wenn er ſeinen Zweck, die geiftigen Kräfte des aus, indem fie nic 255 wie faſt alle anderen Eiſenbahnkarten ee Mare Caroline, Stettin, — 


Henwe dates anzuregen, erreicht, ſo werden ſich ſicherlich aus ] tral⸗Curopa e ſondern 10 Bild des ganzen Europa's mit e W. 1 Nat Me. Queen, England, 


ers die rechten Leute finden, wei den Confim-Verein ins | naheliegenden Stüften giebt, Auch at Ee dar⸗ E. Gort, dſchap, Oldenburg, Holz. 

n . r ler eis ee FR A e ea en get Al . 7 5 ee Fates f Sonden, G ſetrkide 7 
"eh Eee Sigungepetiope 100 Abe fen 101 Veh a up Bi Kun b 3 ern wird. Der Bi EA. Darmer, Victor. 4 pöol, 8 

erſehntes Intermezzo in dem einförmigen Leben unſerer Sta Verhältniß zur Ausſtattung ſehr ür rg ar au j Catharine Hannah, Sth. 8 0 655 olz. 

a e ; 10 rkt . ke aue 5 gezogen 24 ur e ! 4 Si Nepun of Pert En h 5 : Si de. 

die Seſſionen, da die Ne auten im verga genen ommer * - 7 N 8 . Uabon 

e — 5 auch jetzt nicht aufgenommen ſind, in den alten 9 ulld ela- Be eit 2 eee. Urania 550 n, 4 Elen Bee, 

are Räumen des Appellations⸗ ne eee gehalten ung. d. 0 Angeloumen: sad 1 

ae zur Qual der Bach Pe und ſogar nicht zum Pörger-Pepecc ſchen der Daher Ben,, 0. Bothe. Maria en Balleſt. 
ile der Gerechtigkeit. eſtern 8 11 r den Aſſiſen ein erlin,, den 22. Jun:. (tern | Al 1 Kutterb. Wann . 38 SUN 


2 3 
länglicher Zucht Aufgegeben 2 Uhr 41 Minuten. 
er Mann, der, ſchon einmal zu leben; ängli Buch ae eee Fü GE nun: 


15 rafe verurtheilt, aber begnadigt, wenige Wochen nach ſeiner 
0 an f. Aaggen, höher Kuchen a 


Entlaſſung mit einem Anderen bewaffnet in an 1 00 Ki three x 
brach und eine Kuh fortführte, aber von zwei handfeſten et» sh r. Pfandbr. 82% 
15 n, die ihn in der Nacht nach den Spuren im Schnee ver⸗ Ad 5.4.8 7 80 = Dh, 5 nen R 125 18 


olgten, nach vergeblichen Verſuchen ein Piſtol abzudrücken und 


m An 
7 — 1 Brigg aan, 85 Schiffe. 
0 LA os, ar Juni. Wosz 201. f. 
5 9, Bent J. 5 Hale Sara, 9 — 25 Bei. 


— 


Rogg. 


3 ein 19 — 175 Nord deutſche Bi > zichow, ‚San 54 15 Wes 


H. 
1 Lit: a hai 12 Sara, 9 bal olz 85 


ſich mit einem ewaltigen Eiſen zu vertheidigen, überwältigt und Ruͤb bl. 13 11½7 Nationale 61 

25 NN abgeliefert wurde, während es feinen eglei⸗ fee 1015 995 — 5 e or 897 90 dee A zuederba Ba, 55 840 apfel. 
* * be, le um, 

ter gelang, zu entſpringen. Eine 20 jährige Zuchthausſtrafe wird Neuſtebz r. Mal. 04 1044 ee 95 — — . eil N Ge st Nigg. 19 2ſt. 25 e Eb 80 Ball. p. Holz 


6 Lit. Faßholz. 
Jacob Rotb, M. L. Horwitz, Polut Ne Balk. w. ol 
0 


51 5 9.0 az 

Chef Bfoufitnic, Nowinski, 3 Danzig; 15 e > 5 

Chiel Pfeffermann, B. Mallin, Weck, Bann 8 Bl. 

Abr. Gold S. Goldmann, Isr. Feinkind, — 
N mar SR Balk m, 1. 200, Tonnen Theer. 

14 Summa 119, 2 11 En Fu Lt. — Schfl. abe 5 

5 2 5 chfl. life 1 8 


den Yingetiagten | war nicht beſſern, aber unſchädlich machen. 
a Io Röhigeteng, 21, Juni. Unfer Be W halte 
bekanntlich unter dem Miniſterium Manteuffel Weſtphalen den 
Berſuch gemacht, die von den vereideten Mäklern abzuhaltenden 
Auktionen auf gewiſſe Artikel zu beſchränken, andere a ber den 
Auktions⸗Commiſſarien angumeifen, drang indeß zur Zeit mit die⸗ 
ſer fürſorglichen Maßregel nicht durch. Vor einigen Wochen inhi⸗ 
bite nun der Polizeipräſident Mauxach eine von dem Herrn 
egien angekündigte Champagner Auktion aus dem 
Grunde, weil vieſelbe in einem Lokale abgehalten werden ſollte, 


Die 5 7 0 no erſchien ſtille. f 
824 50 N 2 gef N — regneriſch. 
Conſols anier 69. a aner 21. Sardi⸗ 
nier 82. 5% Ruffen 1075 12 Ruſſen 9 

Der Dampfer „Paleſtina⸗ en Unebed "eingetroffen, 

Air „den 21. Juni. Baumwolle: 8000 Ballen Umſatz. 
hie. billiger. 

aris, den 21, Juni. ShlußrEourfe: "3% Rente 68, 70. 
805 23 7550 97, 00. 3% Spanier 47%. 1 Spanier 375, Oeſterreichiſche 

gan e u. 7550 in * r. Credit⸗Altien — Credit mobilſer- 


nn * i 
Hin 0 0 a Getreinemantt. Wel eule 


» öllig geſtrige Preſſe be⸗ R OR; 152 
in deſſen Nebengemächern eine Reſtauration und Bierſchank ſich en 1 hie 9 b Holten 1339 li 141, ab e B- Fon * 8 ö r . Ipiırö . 
. ee, 1 1818 St 5 a e a, Rot bret 175 * 1 s Berlin, 21. Jun ala 
e Kaufmannſcha ’ ausgeboten r Enn * 
in Folge deſſen ein Reſcript an die Königl. Regierung eingetrof⸗ f Ce! Rio⸗ St, N 1 zu hr bat ent- arne, 1126 — 6. ede 50 100. 


fen iſt, dahin lautend: Dem Polizei⸗Präſidium aufznge⸗ 
ben, ſich fortan 1175 Einmiſchung in die von den vers 
deze Mäklern abzuhaltenden Auktionen, ſeiſes in 5 Danzig, den 22. Juni. B 
etreff des Wie, Wo oder Waun, zu enthalten. deere 120702517 nach ae an. a on 
Auen Die Ferien aller Schulen beginnen, auf Anordnung des] bunter glaf, u, dunkler 125/26 131/824 n. Qual. von 85 | 
Provinzial⸗Schul Kollegiums, nicht, wie in den Programmen fefts “a: Ai g 10 hochbunt, dee und weiß ir 1 
geſetzt, am 125 ſondern am 4. Juli. r 56 5 24/10 . 
rl ie Ver ammlung der Gunmen Tabac Provinz Feen von 824 EN PR ) 
zur Seraiben reſp. Feſtſtellung eines => h He es, mit Gre kleine ee bon Erwnen 050 e 
ea 
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Ani ‚86. 15 Em. ee ne 


* 
0 v 


57 ducten⸗ we 5 


1 5. 118 | o. nen 
Oesterr ra Stb. — 18 8. r, 7205 315 2 827 0 6 0 0. 
. Rentenbr, 0 5 . 6 
sche do. 922 B. 


Russ;-PolniSch. -ObI.854B. 8440 8 
euss. Bank- Auth. 400 ER 


A. 300 fl. 953 B. 94 9 


MRückſicht auf die neueſte Umgeſtaltung der en, ſoll Ende Hr 120 41 5 0 . 2 g 
17 g R. 83% 8. — — Danziger Privatb 83} l. 823 f. 

e AL l 0 be 17% 8000,% Tr, be 0 0 ec 00 fl. * -B, 90% G Kösigeborger dei =; 4 1125 82 6 

Gumbinnen, 20, Juni. Geſtern batte ſich eine Anzah Hetreldeörſe Welten rennichl. nd bee 5 6e 6.05 

S Miller deb Gewerbeſtandec in 1055 An i An unfermubeutigen Huf fand ein Tebhafted & Haft ftatt 54Staatsanl.v, 58 100 B. 1044@[Diee.-Coimin.-Anth‘ au. 50 a 
„fe 1 Lokale verſammelt zu dem Zwecke, die Einleitungen and erhielt ſich die rege "Rauflu bis zum Schluß der Börſe. Der Um: 8 = Pa ed Ausl. Golm 55 10: ae 
Bien 3 ’ “| fagserreichte- die Höhe von 1000 Laſten Weizen; es ſteigerten ſich die Ae 75 ech 15 Ii B., 141% G., dd. do 2 
g eines Ha dwerkervereins, u treffen. Es ir von denſechen 5 Höhe izen; e gerte = | 3 

n 4 3 tt das Erforderliche bei der Eröffnung der Börſe im geſtrigen Verhältniß einfependen | Mon“ a W. 14 0 Faden eh 10 2 9 1 pe do. 
a gi 8 vi 122 . a 5 8 I nennen tl 77 Ae 75 Mr , 0 1 1b rt G. e e Währ. 8 Age 
€ Put, 20. Juni. In der letzten Sigung der Stadt; la 600 5192.497785 1 700 5 15 en ig 1 bo, 9 2 Betersburg, 0 3 Woch. 987 B., 981 G. Bremen. 180 
verordneten wurde unter Anderem über eine vom Magiſrat ein« mi 8 mil A ih 9 hi 131095 9 BE 15 Ae o. G., ® u 9 1 5. = 2 ses 12 

Nel Vorlage verhandelt, nach der im laufenden Jahre faſt Finca 3 1344 ein hacbunter able zu — — geb “|, 1 5 Ph er — Br.? ER ker Ts 10 5 
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121 ae r Roggen bedang 320 94 1250 fü inländiſ en. 

90 25 4 155 330 ee 1 und ol feine, icmere are ba 
% 7 


Ing Sen] 7 1 5 10 0 ahnen, 1 55 — . 


7000 Thlr. über den Etat gebraucht werden, zu deren Deckung 


der Prozentſätze bei Erhebung der Communal⸗ 
5 Bee: Be ſtattfinden fers Das Gutachten der 


zur Prüfung gewählten Commiſſion, welches von der Verſamm⸗ 


a tr 1 8 ai >: B. 9.— 4 5 8. 
| 1 0 Phaser. Ape Bor B. 
2 5 int we = Sarnen — B. e Son 


Arch: 15 Se — ae Bean: 


lung acceptirt wurde, lautete jedoch dahin, daß die Erh ug der 115 70 We pet. . . 
nicht g ttigt erſcheine, indem die geforverten Men 5 0 bunter 1 x u 6.8 cue 0. lle ein 5 
To fe oh ober. durch Mehreinnahmen ge⸗ 50 — 9 2038 15 . aa hl le b e . ‘© Bi A 110 i 
deckt, oder endli r nicht zahlbar anerkannt werden könn. 356% "Beh : 8 5 el 1026 105 8. a 05 9 5 u 0 e G. 1137 9 
oder endlich als gar nicht z ten en etwa 1 % weniger Ge 10 Gerſt 90 PM nleihed zy 


. n derſelben Si wurde au worgeträgen, daß das 
Si 2 elwerteag per Schiel keiten mit faſt 50 Thlr. 
Magiſtrat zur Begründung einer Schillerſtiftung hier⸗ 
fan überwieſen habe, mit dem Anheimgeben, das Capital 
bis auf 100 Thlr. zu erhöhen. Das überwieſene Geld wurde 
vom Magiſtrat mit Dank angenommen, die weitere Be⸗ 


Gr bez. . afer ohne Frage dt 0c0 70—824 2 
Mien e e Str. cee den get 
Wicken 48 En. — ae Aae e * A 


rdingir 110— A bez. — Kleeſaat rothe 9 Jer C, bez. 

ar gi b 0 da in loco 1 18% 8785 den 2. 

Ne loco Verkäufer 18% %. und Käufer 18% % ohne Int Yr Juli 
erkäufer 20 % mit Faß, der Auguſt Verkäufer 20% &. mit Faß, der 
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Ke F BR 21 esc Bine 
10 I 0 nel, 50 b7 
Br e 19 7010 Ge London 3 M. 1963. 1 71 T. 100 ;. Ham 
burg 44177... Berlin 2 M. 99%. 3 M. 9 
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D Verlobung unſerer Tochter Eliſe mit dem 
Königlichen Domainen⸗Pächter Herrn Böck 
auf Gr.⸗Saabor in Schleſien, beehren ſich ua: 14 
benſt anzuzeigen Hell nebſt der 

Kobilla, den 14. Juni 1860. 


ar früh 6% Uhr wurde meine liebe von 
einem geſunden e glaatie ent unden 


Danzig, den * uni 1 
Adolph Raſchke. 


Bekanntmachung. 

Für das am nächſten Sonnabend, den 23. d. b 
Mts., im Jäſchkenthale ſtattfindende jahrliche Voiks⸗ 85 
er gelten zur Aufrechthaltung der Ordnung, wie Su 

Beſtimmungen C- .. 
ale Ort Gant ab e 9 


Unternehmens 


I 0 Lobos koſtet 1 Thaler Pr. C 
edes Loos erhält 


über, Tele nn Neffe ſind vorrathig in 


Ohne beſondere p 
weder im Jaäſchkentha 190 
gend einem anderen Orte, wo ne Wublitam a 
verkehrt, „Feuerwerkskörper oder Romonenpäpläpe 0 
abgebrannt werden BR 
2. Das: Ausſpielen von Waaren oder Genuß mit⸗ DOES 


2. " Deutfe Rätiotal: Lotterie 
Jum Deſten det Schilterfiftung. | Im ri 


291 9 — * 
die Gewinne beſteben aus Geſchenken Deutfcher Fürften und Gönner His 


> Hauptgewinn: Ein Gartenhaus mit Garteagenndfäc. 


wie e Ber mindeftens 1 Thlr. Werth hat. 
1 
55 1 ee der ae Zeug, 


15 


teln durch Würfel iſt überall auch in geſchloſſe⸗ 
nen Gärten verboten. h 
9234 Beim: Fahren und Reiten in der Allee nach emen 
Langefuhr und durch 2 5 iſt die großte ic 
Vorſicht anzuwenden. J 


Ugemeinen darf nur 
in mäßigem Trott gefahren und Bande wer⸗ 
den. 


— ünverän 


Ueber Brücken, um die Straßenecken und 

wo nn zahlreich verſammelt find, nur 

im 

4. Rein Fuhrwerk darf aufſichtslos auf der Stabe 
ſtehen gelaſſen werden. 

5. Sobald durch einen Kanonenſchlag⸗ ver Begin 
des von der Feſtcommiſſton veranſtalteten Feuer“ 
werks 0 iſt, wird die Fabrpaſſage durch 


werks- un t enwese 


ungthuung zurückzuweisen, und die, 
. d ae; dex, sie tale 


— —— von dem Schroder ſchen bis zu dem ges und 1 
liedt'ſchen Grundſtücke geſperrt und erſt nach = 
n des Selene wieder geöffnet. Ansprüch 
on dem 9. 


f Ain die wird mit Vertrauen erwar⸗ 

tet, daß es ſich in dieſe Anordnungen. willig fügen 

und den ſpeciellen Mahnungen und Weiſungen ai, 

wee e aa überall Folge leiſten un 
iderſetzlichkeit gegen die letzteren wird mit f 

aber Verhaftung geahndet, ‚jede aurer Beben 


eſetzlich gerügt werden. 
anzig, den 18. Juni 1860. 

K gl. Kommandantur. | 

Bronte. Schellendorff. lauſewiz. 


5 N 
Die Colberger berger Zeitung 


erſcheint wöchentlich dreimal, Sonntags, Mittwochs 
und Freitags, wird im liberalen Geiſte redigirt, 
ſucht in Leitartikeln und durch eine kurze, aber 
überſichtliche et ng, der politiſchen Er⸗ 
eigniſſe daß Verſtändniß der Tagesgeſchichte zu 
fördern, berückſichtigt namentlich lokale und pro- 
vinzielle Angelegenheiten, bringt außer einem inter⸗ 
eſſanten Feuilleton, regelmä 
Schiffsliſten, Marktpreis, 111 


Bekanntmach ung. 
Fünf Säcke Getreide, welche in der Nacht vom 
22. zum 23. Mai c. als en ich geſtohlen an⸗ 
. worden und ca. 1 Scheffel weiße Erbſen, 
Kol cheffel Weizen und 3 Soeffl Roggen enthalten, 
ollen am 


Sonnabend, den 23. Juni a 


Bo rmillag 3 11 u 
in gan Polizei: Gesche meihbietenb verkauft 


Dies wird hiermit zur öffentlichen damm 
gebracht. 
Danzig, den 20. Juni 1860. 
Der Polizei⸗Präſident. 
gez. v. Clauſewitz. 


Bekanntmachung. 
Zur Verpachtung der Fiſcherei⸗Nußung in der 
Roswoyka auf J Jahre, vom I. October c. ab, ſteht 
ein Licitations⸗Termin 


am 27. Juni c., Vorm. 12 Uhr, 
im hieſigen Rathhauſe vor dem Herten Stadtrath 
Braß an, zu welchem wir Pachtluſtige hiermit 
einladen. . 

e rn = & unt 1860. 


liche und Privat⸗An⸗ 


eh Handel und Induſtrie, ſowie der hierſelbſt be⸗ 

chenden Aſociationcl. 

Der Abonnementäpreiß. beträgt vierteljährlich 
bei allen Königl. Poft - Anftalten 15 Sgr. Bei 
Inſertionen wird 1 Sgr. Mr die gefpaltene Cor: 
pubzeile odet deren Raum berechnet. 

Colberg, im Juni 1860. g 
i Die Nedaction 


——— der „Colberger Jeitung“. 


DIE OST BAHN 


agiſtrat. b erscheint auch im nächsten Quartal 

I vwöchentlich zweimal (Mittwoch 

nie N und Sonnabend früh) und ist gegen 
e Pränumeration von 15 Sgr., durch 


alle Preussischen Post-Anstal-“ 


1 Sgr. für die A oder deren 
Raum berechnet, 1 N 
Marienwerder“ a 
Die Expedition der Ostbahn. 


Stettiner Zeilung. 


Debatten Ind Deriag von R. ee 
in St A 151 I 


Wir Sun hierdurch zur Kenntniß des bes 
tbeifigten Publikums, daß der, feit dem 7. Juni 
857 beſtandene one Tarif und die direkte 
edition von Frachtgutern zwiſchen Danzig einer᷑⸗ 
ſeits und Wien, Gänſerndorff, Brünn und Olmütz 
andererſeits, mit dem l. August d. J. wieder auf⸗ 
gehoben wird. 
Bromberg, den 18; Juni 1860; 


Königl. Direktion der Oſtbahn. 
Ueueſte Praſchüre von Edmund Abont. 


Preußen u. Louis Napoleon 
im Jahre 1860. 
Nach dem „ 0 Gm 


Kabus'schen Buchhandlung 


(C. Ziemssen) 


4 Langgasse No. 55. 


In unſerem Verlage iſt ſo eben erſchienen: 


Friedrich Wilhelm III. und Luiſe, 


König und Königin von Preußen, 
217 Erzählungen, aus ihrer gu und ihrem Leben 
eruer Hahn, 
Verfaſſer de Dottsferiften „Hans Joachim von 
Zieten“, Kunersdorf ıc. 


115 


i n 
. der 


dem Gebiete der Hande 
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